
„Das  

Sind wir uns eigentlich im Klaren darüber, was unsere Worte bei unserem Gegenüber hinterlassen? Warum 
wird politische Korrektheit als künstliche Eingrenzung empfunden? Warum scheitert Kommunikation, wenn es 
doch alle gut meinen? Wie spiegelt unsere Sprache das gesellschaftliche Erbe wieder? Kann es gelingen, eine 
Sprache zu finden, die Hoffnung gibt und hilft, Ressourcen zu mobilisieren, die verbindet und überbrückt, die 
prägt und neu geprägt werden kann, um der Vielfalt und Heterogenität unseres Alltags gerecht zu werden? 
Diese und weitere Fragen werden im Rahmen des Vortrags durch zahlreiche Interviews und Beispiele 
veranschaulicht, reflektiert und diskutiert, um die Wirkkraft von Sprache auf unsere Kommunikation 
aufzuzeigen. 
 
Info: 
Veranstaltende und Ansprechpartner*innen:  
Daniel Serra da Silva          
(Projektleiter „Lebensraum Kopfsteinpflaster“, Jugendwerkstätten Odenwald e.V.)        
E-Mail: kopfsteinpflaster.bb@jwo-ev.de; kopfsteinpflaster.bk@jwo-ev.de                       
Telefon: 06063-8267121 oder 06063-8267111 
 
Christin Hauer, Petra Karg 
(WIR-Koordination, Kreisausschuss des Odenwaldkreises)           
E-Mail: c.hauer@odenwaldkreis.de; kreisausschuss.vielfalt@odenwaldkreis.de 
Telefon:  06062-70301 oder 06062-70222 
 
Sollte die Veranstaltung coronabedingt nicht in Breuberg stattfinden können, wird die Veranstaltung in einem 
Online-Format angeboten. 
 

 

„Das wird man jawohl noch sagen dürfen“ 

Vortrag zum Thema „Kultursensible Sprache“ von 

Prof. Dr. Julia Bernstein 
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